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„Nowadays, a number of democracies are coping with 

serious problems of public disappointment and dissatis-

faction by experimenting with new forms of participa-

tion. Systematic and in depth research on this topic, 

which is one of the most crucial and salient research 

questions in contemporary democratic theory, is still 

lacking and at the same time needed. Hence, the re-

cently established Research Unit on ‘Democratic Inno-

vations’ at Goethe University Frankfurt in Germany, 

which addresses this topic on the development of new 

participatory procedures, will play an especially signifi-

cant role in filling this gap.” 

Prof. Leonardo Morlino (LUISS, Rom), 

Ehemaliger Präsident der International Political Science 

Association (IPSA) 
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„Die Parteiendemokratie ist ein Auslaufmodell. Ge-

sellschaften verändern sich - und Demokratie muss 

sich anpassen. Die Zukunft der Demokratie liegt in 

einer innovativen Kombination verschiedener reprä-

sentativer, deliberativer und direktdemokratischer 

Verfahren.“ - Prof. Dr. Brigitte Geißel 

Die Forschungsstelle Demokratische Innovationen 

beschäftigt sich mit derzeitigen, fundamentalen Verän-

derungen von Demokratie. Eine rein repräsentative 

und von Eliten bestimmte Demokratie wandelt sich in 

Richtung vermehrter Bürgerbeteiligung. Wir untersu-

chen aktuelle Herausforderungen ebenso wie beste-

hende demokratische Innovationen in vergleichender 

Perspektive und entwickeln Szenarien für die Zukunft 

der Demokratie.  

In unserer interdisziplinären Arbeit beschränken wir 

uns nicht auf eine bestimmte theoretische oder me-

thodische Schule. Ein Großteil unserer Forschung 

verbindet Theorien repräsentativer Demokratie mit 

deliberativen und partizipatorischen Konzepten und 

wir wenden bevorzugt eine Mischung aus qualitativen 

und quantitativen Methoden an. 

Etablierte und neue Demokratien stehen im Fokus 

unserer Forschung. Unsere Ergebnisse  sind instruk-

tiv  sowohl für Demokratien als auch für  politische 

Systeme auf dem Weg zu einer Demokratie. 
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